
Zeit für gute Gespräche: In den Pausen zwischen den einzelnen Filmbeiträgen versammelt sich das Publikum auf dem
Platz vor der Kulturscheune. Im Bildhintergrund zu sehen sind die Reitstallungen des malerisch gelegenen Eibenhofes. Das

Gelände ist in Privatbesitz und im Alltag nicht öffentlich zugänglich – wohl aber auch bereits an diesem Sonntag, anläss-
lich des Tages des offenen Denkmals (13 bis 16 Uhr). Fotos (4): promo

Bad Saarow. Das Festival „Film
ohne Grenzen“ (FoG) findet in
diesem Jahr bereits zum vierten
Mal in Bad Saarow statt. Vom 15.
bis 18. September werden in der
Kulturscheune des Eibenhofes
auf der Halbinsel Alte Eichen in
Bad Saarow internationale Do-
kumentar,- Lang,- und Kurzfilme
zum diesjährigen Schwerpunkt-
thema „Heimat“ gezeigt.

Aufgrund des großen Erfol-
ges vom vergangenen Jahr fin-
det das FoG-Schulkino diesmal
an zwei Tagen statt. Am 15. und
16. September haben Schulklas-
sen und Lehrer aus Bad Saarow
und Storkow die Möglichkeit,
sich ausgewählte Filme in der
Kulturscheune anzusehen. Ein
Medienpädagoge leitet im An-
schluss die Diskussionsrunden
mit den Schülern. In Kooperation
mit Vision Kino wird das FoG-
Schulkino außerdem erstmalig
einen Workshop für Flüchtlings-

kinder an der Bad Saarower Ma-
xim-Gorki-Schule veranstalten.
Unter Anleitung der Komponis-
tinnen und Improvisationskünst-
lerinnen Eunice Martins und
Laura Mello werden Schülerin-
nen und Schüler internationale
Stummfilme vertonen. Feierli-
cher Abschluss ist die Live-Auf-
führung am Eröffnungsabend
des Festivals. Dieser findet am
Freitag, 16. September, für ge-
ladene Gäste statt.

Die Eröffnungsrede hält in die-
sem Jahr Staatssekretär Thomas
Kralinski, bis vor kurzem Bevoll-
mächtigter des Landes Branden-
burg beim Bund für Medien und
Beauftragter für Internationale
Beziehungen und jetzt Chef der
Staatskanzlei in Potsdam. Am
Sonnabend und Sonntag ist die
Veranstaltung dann auch für
Publikum offen (Wochenendti-
ckets 25 Euro, Tageskarten 15
Euro, Einzeltickets für bestimmte

Filme 7 Euro). Ermäßigte Preise
gelten für Schüler und Stunden-
ten, für Rentner sowie für Men-
schen mit Behinderung

Die aus dem Fernsehen be-
kannte Moderatorin Barbara

Schöneberger lädt am Sonntag-
nachmittag mit prominenten Per-
sönlichkeiten zum Gespräch über
das diesjährige Festivalthema
„Heimat“ ein. Ab 15 Uhr talkt
sie in der in die Kulturscheune

mit der Schauspielerin Alexan-
dra Maria Lara, die gemeinsam
mit ihrem Vater Valentin Plata-
reanu (Schauspieler und Leiter
der Schauspielschule Charlotten-
burg) kommt, sowie dem Schau-
spieler Ronald Zehrfeld und der
ugandisch-deutschen Schauspie-
lerin Lorna Ishema.

Das Festival „Film ohne Gren-
zen“ bietet außerdem ein at-
traktives Rahmenprogramm für
die ganze Familie mit Kinder-
kino und Ponyreiten sowie Ver-
pflegungsständen aus der Re-
gion. Als Eventmanagerin vor
Ort kümmert sich auch in die-
sem Jahr wieder Angela Grabley
mit ihrer auf dem Eibenhof be-
heimateten Veranstaltungsagen-
tur Scharmützelseevents um das
Festival.

Informationen im Internet: www.
filmohnegrenzen.de; Kartenvor-
verkauf: www.eventbrite.de

Festival „Film ohne Grenzen“ auf dem Eibenhof in Bad Saarow steht dieses Jahr unter dem Motto „Heimat“

Kino-Vorpremieren und Kurzfilme

Sonnabend, 17. September
■ 10.30 Uhr: „Sonita“ von Rok-
sareh Ghaemmeghami
■ 13.15 Uhr „Schweinemilch“,
Kurzfilm von Neco Celik, und
„Holy Cow“ von Imam Hasanov
■ 16 Uhr „Zur Zeit verstor-
ben“, Kurzfilm von Thomas
Wendrich und „Who’s Gonna
Love Me Now“ von Tomer und
Barek Heymann (Kino-Vorpre-
miere)
■ 19 Uhr „Eine Geschichte von
Liebe und Finsternis“ von Na-
talie Portman

Sonntag, 18. September
■ 9 Uhr: „Die Bürgschaft“,
Kurzfilm von Kerstin Höckel
■ 10 Uhr: „Hedi“ von Mo-
hammed Ben Attia (Kino-Vor-
premiere)
■ 12.15 Uhr: „Welcome to
Bavaria, Kurzfilm, und „Café
Waldluft“, beides von Matthias
Koßmehl
■ 16.15 Uhr: „Friedland“ von
Frauke Sandig
■ 18.45 Uhr: „Die Babusch-
kas von Tschernobyl“ von Holly
Morris

Aus dem Programm

Gab in den vergangenen Jahren auch Autogramme: Fernsehmode-
ratorin Barbara Schöneberger

„Die Babuschkas von Tschernobyl“: Der Film von Holly Morris (Sonntag, 18.45 Uhr) erzählt von Frauen,
die 30 Jahre nach der Reaktorkatastrophe und ihrer Zwangsevakuierung in ihre Heimat zurückkehren.

„Café Waldluft“: Der Film von Matthias Koßmehl über eine Hotelwirtin in Bayern, die Flüchtlinge statt
Touristen beherbergt, läuft am Sonntag ab 12.15 Uhr.

Gast in der Talkrunde: Ronald
Zehrfeld

Gast in der Talkrunde: Alexandra
Maria Lara Fotos (2): dpa

Ihr Versicherungspartner vor Ort:
Geschäftsstelle Jörg Sell
Pieskower Str. 1, 15526 Bad Saarow
Tel 033631 438-0, Fax 033631 438-11

versichern heißt verstehn
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Die Artprojekt Gruppe wünscht allen

Besuchern, Künstlern, Organisatoren und

Juroren bewegende Festivalbeiträge.

Film ab!

artprojekt-gruppe.de

Wir vermitteln
Betreuungspersonen
zur Putz- , Haustier- und
Hausbetreuung sowie
Haushaltshilfen und Nachhilfe
in Englisch, Polnisch und Deutsch
ab 8,60 €/Stunde in Bad Saarow und Umgebung.

Vereinbaren Sie noch heute ein persönliches Gespräch.
Nanny Service | Doreen Gotthardt
Waldweg 4D | 15526 Bad Saarow

t Mobil 0172 5 88 666 4

17.-18. SEPTEMBER 2016

DAS GESAMTE FESTIVAL-PROGRAMM FINDEN
SIE UNTER www.filmohnegrenzen.de

MODERATION: BARBARA SCHÖNEBERGER u.a.

Karten erhältlich über die Festival-Webseite, die Tourist-Information Bad
Saarow, Scharmützelseeevents und Filmtheater Union/Fürstenwalde
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